
Das Richtige für sich zu finden ist oftmals nicht einfach. Um junge Erwachsene kompetent über
Freiwilligendienste und andere internationale Projekte informieren und beraten zu können, bieten wir
Ihnen eine kostenlose...

... Schulung zur Beratung von Jugendlichen zu Auslandsmobilitäten an!

In der Schulung erhalten Sie Informationen und Material zu verschiedenen Mobilitätsformen, z.B.:

• Freiwilligendienste, insbesondere weltwärts
• Au-Pair
• Erasmus+
• Internationale Jugendbegegnungen
• Workcamps
• Praktika
• Schulaufenthalte

Kontakt: IN VIA Köln e.V., Spielmannsgasse 4-10, 50678 Köln, www.invia-koeln.de/kompetenzzentrum
Ansprechpartnerin: Melanie Bächle, Telefon: 0221-93181036

Email: weltwaerts.kompetenzzentrum@invia-koeln.de

Die Veranstaltung wird durchgeführt im Rahmen des Kompetenzzentrums für Menschen mit Berufsausbildung
im Freiwilligendienst weltwärts in Kooperation mit:

Arbeit und Leben Hamburg, BDKJ, bezev, Bolivianisches Kinderhilfswerk, Deutsch-Tansanische Partnerschaft e.V., Deutsche 
Pfadfinderschaft Sankt Georg , DRK FreiWerk, DRK- Landesverband Westfalen-Lippe, Eine Welt Netz NRW, EIRENE e.V., Experiment 

e.V., Freunde der Erziehungskunst Rudolf Steiners e.V., ICJA e.V., Internationaler Bund IB Südwest, Internationaler Bund IB Süd, ijgd-
Berlin, IN VIA Köln e.V., Kolpingwerk Deutschland gGmbH, KulturLife gGmbH, Landesverband Badisches Rotes Kreuz e.V., Leben und 

Lernen in Solidarität und Gemeinschaft e.V., MISEREOR e.V., nph Kinderhilfe Lateinamerika e.V., SAGE Net e.V., Verein 
Niedersächischer Bildungsinitiativen e.V., VIA e.V., Welthaus Bielefeld e.V.

Zeit und 
Ort

Mittwoch, 05. Dezember 2018, 10:00 - 16:00 Uhr
IN VIA Köln e.V., Spielmannsgasse 4-10, 50678 Köln

Anmeldung Verbindliche Anmeldung bis zum 22. November 
an weltwaerts.kompetenzzentrum@invia-koeln.de

Schulung
für Lehrerinnen, Lehrer und Fachkräfte aus der Jugendarbeit

Es gibt eine Vielzahl an Auslandsmöglichkeiten für junge Erwachsene.
An internationalen Freiwilligendiensten wie weltwärts nehmen bisher hauptsächlich
Abiturient*innen teil. Junge Menschen mit anderen Bildungshintergründen sind
stark unterrepräsentiert. Das liegt unter anderem daran, dass Auslandserfahrungen
bei diesen Zielgruppen nicht wie selbstverständlich zur Biografie dazugehören und
geförderte Freiwilligenprogramme aufgrund von mangelnden Informations-
angeboten oft nicht bekannt sind.


